
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Pforzheimer wöchentliche Nachrichten. 1801-1805
1803

14 (6.4.1803)



Pforzhcimrr
Wöchentliche Nachrichten.

14. Mittwochs den 6ten April I8OZ.

^ Bekanntmachungen .
[Äcferlofung .] Kanncnwirth Unterecker

hat au Karl Müller in Jsprinzen 14 Drtl .
Acker am Sommerweg , um 148 fl . 30 kr,
nebst 1 kleinen Thal» Trinkgeld , aus näch¬
ste Martini zahlbar, dann Kreutzwirth Leib
brand an den HintersaßenChristoph Lnder -
le allbier 1 Morgen Acker am Sommerweg
um 220 fl. und 1 großen Tdaler Trinkgeld
auf Martini 1803 und 1804 zu bezahlen ,
auf hiesiger Markung verkauft . . Welches
zur allenfälstgen Losung bekannt gemacht
wird . Pforzheim den 28 . Marz i8oz.

Stadtratb . ,
sHäuscrVerffeigerung . sI Die Küfer und

Bierbrauer Jakob Friedrich KLßische Wittib
ist gesonnen , ihre Behausungen inderPfarr -
- affe , bestehend in einem van Stein erbau .en
Haue, worinn ein lautender Brunnen und
gewölbter Keller , vornen rin HauSaarten ,neben ein kleiner Anbau Mit FeuerGerech-
tigkeit und großen gewölbtem Keller ; eine
Behausung neben der Schloßkirche mit ei¬
ner wohleingerichteten Birrbrauerey , lau-
fendem Brunnen, KüferWei kstatt und Haus¬
garten , in Lffent . icher Steigerung , einzeln
oder zusammen , aus sreier Hand zu ver
kaufen. Liebhaber beliebe., sich Montags
den l8 - April auf hiesigem Ratbhaus bei
der Steigerung eiozusindsn - Pforzheim den
29. Merz lgoz.

sCapiral angrbotrn .^ Bei Lammwirth
Stieß zu Nievern sind 200 fl. Pfleggelver
grge.n gerichuiche Versicherung zu 6 proCent zu verlebnen .

sSeffel ferl .^ Bei Handelsmann Beck
dahiar sind mit Stroh geflochtene Sesselin billigen Preisen zu haben.

s^ errenalber Tuchbleiche/jAuf derHerren -
alber Bleiche wird weiter unter den bekannten
Bedingungen Tuch Und Garn zum Weiß¬
bleichen angenommen . Für Pforzheim und
die umliegende Gegend nimmt Herr Han¬delsmann Haagen zu Pforzheim Bestellun¬
gen an .

sLIeuenbürger Tuchbleiche.) Der Bleich-
JnnHaber Christian Friedrich Grumbach in
Neuenbürg macht hiermit bekannt , daß er
alle Sorten Leinwand , Garn und Faden
zur Bleiche übernimmt , und versichert guteund reelle Bedienung . WaffenschmidtBar -
thold dahier nimmt die Bleichbestellungenin Pforzheim an, und girbtZettel dafür ab.- sLogis.) Bei Blumenwirth Buck ist der
ganze dritte Stock samt mehreren Bequem -
lichkeiten zu verlehnen und kann sogleich
bezogen werden .

sAuerbieten .) Zum Botrngehen empfiehlt
sich rinem geehrten Publicum unter dem
Versprechen promter und billiger Bedienung

_ Leonhard Jffinger .
EncschävtgungsSache .

[XTeue politische und kirchliche Einrhei»
lung Baden«. (Beschluß von Seite Z2 .)B. Die badische Pfalzgrafschaft
am Rhein enthält

2 a) die Hauptstädte Mannheim u,
Heidelberg , die ferner jede unter ihrer
Stavtvirertion , u. den Provincialdicasterier »
unmittelbar unterworfen bleiben,

bb) 3 Landvogteyen . nämlichi ) die Landvogtry Michelsberg , die ih¬
ren Sitz in Bruchsal hat , besteht aus

a) dem Amte Philippsburg , d)
dem StadtAmt Bruchsal , c) dem Landamt
Bruchsal , d) de« Amt Odenheim , ?) de»
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Amt Breiten nebst Münzesheim .

2) Die Landvogtcy Dilsberg , die ih -
ren Sitz in Heidecherg bat , bnthälr

g) daS Amt Wisloch , i>) das Amt
Oberheidelberg , c) das Amt Ncekargemünd,
ä) das Amt NeckarSchwarzach.

3) Die LandDogtey Strahlenberg ,
die ihren Sitz in Mannheim hat , enthält

a) Das Amt Unterheidelberg , b) das
EtaadsAmt Waldeck, c) das Amt Wein¬
heim , 6) das Amt Ladenburg , und e) das
Amt Schwetzingen.
C . Das obere Fürstenthum am Bo .
densee , wird nicht in Landvogteyen , son¬
dern aus folgende Art einzetheilt r in i )
die Obervogtey Mörsburg , 2) das
StaabsAmt Ma rktd or f , Z) die Oher -
Vogtey Ueberlingen , welche die vorma¬
ligen ReichcstädtrUeberlinzenund Pfullen -
dorf , die dazu gehörigen Dörfer und den
Kostanzischen Ort Deidersdorf umfaßt . 4)
Die Obervogtey Reichenau, , 5 ) das
Staabsamt R ölte ln , 6) das Staabsamt
Konzenberg , 7 ) die Obervogtey Bi -
berach , die RathSvogtey und das Vog -
tryAmt ieses Nsmens enthaltend , 8) ' das
Sraabsaml Neu Hausen , (die Orte Neu¬
hausen und Pfauhauscn auf den Fildern .)

In Absicht auf die kirchlicheEinthei -
lun g ist i ) der Kirchensprengel des badi¬
schen evangelisch lutherischen Kir -
chenraths in 18 Specialate grthcilt ,
r ) Lörrach , 2) Schopfheim , 3) Tannen¬
kirch , 4) Auggen , 5> Müllheim , 6) Em-
mendingen , 7) Lahr , 8) Kork , 9) Lichten
au , ro) Karlsruhe , n ) Durlach , 12)
Pforzheim , 13) Stein , 14) Münzesheim ,
15) AgOsterhausen , 16) Heidelberg , 17 )
Biberäch und iS) das Oberholpredizer -
amt , eutba tend die evangelischen Hof . und
Stadtpfarrcien der Residenzen Karlsruhe
und Mannheim , und die HofKapellcn zu
Rastatt und Bruchsal , ( letztere wird näch¬
stens ausgestellt werdest .)
s) Der Kirchrnsprengel des evang eli sch
r e f.0 r m i r t e n KirchrnrathS zu Heidel -
bkeibt- ft:, 4 Inspektionen und einige
exemte Pfarreien (Mannheim . Heidelberg ,
und Karlsruhe ) aetheilt . Jene find die
Inspektionen 1) Weinheim , 2) Ladenburg ,

54 )(
3) Wiesloch , 4) Breiten (zu dieser In
fpect-on gedören nun auch die reformirte »
Pfarreien Friedr ' chsthal , Welschneureuth
und Pforzheim .)
Z) Der Amtsbezirk der katholische »
K irchenC ommr ssi on ist in 13 Kir -
chenVogteien einzethrilt : i ) Etenheim ,
2) Offendurg , 3) Schw.arzach, 4) Rastatt ,
5) Ettlingen , 6 ) > ruchsat , 7) Odenheim ,
8) Mannheim , 9) HeidcNerg , 10) Mörs -
burg , 11} Reichenau , 12) Bjberach , 13)
die egemten katholischen Pfarreien und Ka -
planeyen Karlsruhe und Pforzheim . In je.
der Kirchenvogtey wird ein katholischer
weltlicher Diener als Kirchenvogt und
ein Pfarrer als Schulvifitator er¬
nannt werden.

sAn Baden gefallene Xeicbeffäote.] Das
7 -te badische Organisations - Edikt ä . cl. 18 .
Merz , 4 Bogen , betrift die Mediatisi -
rung der vormaligen Reichsstädte : Bi¬
ber« ch , Uiberlingen , Pfullendorf , Offen -
burg , Gengenbach , Zell samt Thal Ham¬
mersbach . (Die Organisanisation der
Stadt Wimpfen bleibt noch ausgesetzt, weil
ihre Verhältniße mit dem Stift Wimpfen
noch nicht aufgeklärt sind .) In obigen ehe¬
maligen Reichsstädten behält der Magistrat
innerhalb der Stadtmarkung und denen Dör »
fern , deren Einwohner daS Bürgerrecht in
der Stadt genießen , die niedere Kirchen¬
vogtey , (Bestellung der Trivial - Tchulleh-
rer rc ) die niedere Cr -minal - Justiz (d . i.
was bisher den badischen Ober und Ae« ,
tern abzuurtheiien überlassen war) , diebür -
gerliche und policeyliche Gerichtsbarkeit ;
die DogteyGefillc , Benutzung ihrer Wal¬
dungen , daS Jaqdrecht , das Fischerei »
und Schiffahrts - Recht, das Salzregal , die
Lager - Stand - und Weggeldcr , die Bog »
teiGefällc (Büiger Ausnahmstaxen rc.) die
GrundhrrrlichkeitsGefälle und alles Ptrvat -
Eigenthum behalten die Städte , hingegen
das kirchliche Reformation - recht (Aisnab «
me fremder Rel . Verwandten rc . nachdem ; .
OrgamsationsEvict .) Die hohe Kirchen .
Vogtey (da- RcchtPfarrer und kat .Schulleh »
rer zu prüfen und zu ernennen rc . ) die
hohe CriminalIustiz , die Strafgesetzgebung ,
der LandesJustitz , die Regalien und Stell .
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ern , das Floß - und Zollrecht , das Recht
derBergwrrke und Walzwerke, behält sich der

, LakrveShcrr bevor . Die ConsilmtionS - und
ExportationSsteuern werden zurHälftr von
dem Stadlärarium , zur Hälfte vom Landes¬
herrlichen Kiscus bezogen. DieReichs - unv
Kreissteuern bleiben provisorisch auf dem
bisherigen Fuß , bis der neue Matrirular -
Anschlag rezukirt ist. Von den Passiv-

J Schulden der Städte übernimmt der Lan
oesherr einen Theü , den andern die Stadt
Kaßen , und zwar in eben dem Verhaltniß ,
in welchem künftig die Einkünfte getheilt
sind , dieses Verhaltniß wird aus den Rech .
nungen von 178 * — 1793 durch eine Mit¬
telzahl bestimmt werden . — Zum Militär
geben die Städte in Friedens Zeiten nur ei¬
nen Beitrag »n Geld , die Bürger dürfen
keine persönlichen KriegsDienste thun , es
seye denn sreywillig , und in KriegsZeiten
nur , wenn mehr als der gewöhnlicheKriegs -
Fuß (mehr als das sogenannte Triplum )
gestellt werden muß . Uebrigens muß jeder
Bürger von 16 bis 60 Jahren mit Gewehr
und Waffen versehen seyn , zur Abwendung
von LandeSGefatzr , zu Streifzügen bei Un-
sicherheit der Gegend , auf geschehene
Aufforderung der fürftl . Beamten ec . —
Alle Raths - und Gerichts stellen stehen un¬
ter Aufsicht der Obervögte und werden zum
erstenmal von denDollziehungsLowmiffarieu
einannt , für die Zukunft ist eine Wahl und
Ersctzungs Ordnung bestimmt.

SchulSachen .
Uebersicht des im Winterdolbjahr im Pädagogi¬

um ertdeilten Unterrichts , liehst Bemeckuog
der ersten Schüler in jede« Fach und Ordnung .

A) Prorccroc 3 andr lehr .̂ :
1 ) Religion in - Ord :>ungti . . vsu 28 und ; g

Schülern , jede , Stunden wöchentlich- Pensum der
obecn Ordnung : Kaiechetlfcher Unterricht über die
Pstich en gegen Andere und die L- Hre von
der Bcsseeung und Lugend , nach S ellS A t -chLSmus
der christlichen Lebte pag . 119 — h '

.j . Diese Ord¬
nung lernte auswendig , außer BeweisPrschsn , d -e
Gesänge di . , 8 ; , ^ 8 , 4 ^3 , 499 - 50+ und $e8 .
Die 0!>dere Ordnung erhielt r >ttechetlfchen ' Unur -
richl Ideils über gelesene bitl , D !!0iien , tdeilS ü ec
die Lehre von es-i dem Erl ^ -der Menschen , r . ch-
Aaviul v de » Lehrbuchs ; ! .-im-e , a^ ßer Beweis -
spruchen, die Gesänge di . 9, , lc>7 , z- « , 44, , 4sg
und 49, . f >. 1 . Satl Wagner - Vi>n Jipcm -
ge» , » . Ioh . Lcied. Frohmüllec , z . Jak . Fr »rd . Ua-

57 )(
gerer , v . Jspringeo, 4 . Ivh . Ludwig Reinbvld , 5 .Suist Friedrich Frep , Jak - Fried . Weber u . 1 .
2vb - Wilhelm Honlvsec , - . Karl Friedrich Emich ,
3 - äßil ^ . W . ©clrreii« , » . Phil . Jak . Gütlingec,
-5 . Aug . Böbrii -eer.^

- ) Erdbeschreibung , alle Schüler des Pä¬
dagogiums in - Ordnungen, von 29 und ( 30 und
3 ») 62 Schülern, jede Ordnung 2 Stunden wöchent¬
lich. Pensum : Bechreikung von Teuischland ,
Schweiz , Italien , Frankreich, Spanien und Portu¬
gal - nach Gaspoii's Le^ rtuch , pag . y 3 — 154. fl .
1 . Kart Heinr . Wagner, Iop . Ar . Frohmüllec, ; .
George fr . Eujard , 4 . Joh . Franz Bartholmeß , x .
Karl LudwigDietecle, 6 . Georg Beruh. Bartholmeß,ri . a . Friedrich Ries, 2 Jop Kotz , z Goltlieb Meo -
ec von Büchenbronn, 4 Johann Fried . Staib , 5 . Job .
Wilhelm Hvnloser , b . t Karl Friedrich Emich , %
Friedrich Ries , 3 . Christian Frev , 4 Karl Friedrich
Böhrmger , s Ludwig Seemann.j

3 ) Geschichte in - Ordnungen, zu -9 und
? 8 Schülern , jede Ordnung 2 Stunden wöchentlich.
Pensum beider Ordnungen: Geschichte der Franzosen
-und der Helvetier, si. , Karl Heinrich Wagner, »
Franz Bartholmeß, j . Georg Bernhard Barkholmeß ,
» Johann Fr Fcobmuller . ; Karl Ludwig Dieterle ,6 Georg Fried Bujard . ji , , 3 . Wilhelm Honloser,
2 Ph . Jakob Guttinger, 3 Wilhelm PH Goßweiler ,
4 Gottlieb Maxer , r Johannes Katz -j

4 ) Latein , die obere Ordnung / Schüler u .
4 Gäste, wöchentlich 8 Stunden . Pensum : Jul . c *f.
beü . Gail.. I .ib. VI & VJI , epp 43 Garn. Nep . Cono*
& iphicrates. [ 1. Job - Friedrich Frohmüllec , - Karl
Heinrich Wagner, 3 Franz Bartholmeß, 4 . Bernhard
Bartbolmeß, 5 Jakob Friedrich Uagecer, 6 Ernst ge.
Frep -j

; ) Griechisch , wöchentlich 4Stunden , 3Schüler , 1 5tart Heinrich Wagner,' r Johann Fried¬
rich Frohmüllec, 3 Georg Bernhard Bartholmeß.
Pensum : G - dike'S griech. Lesebuch p . 93 — 144 gp ,
Matthäi i - — 16 (DleForts, folgt .)

fBefordererng .^ Herr Friedrich Lud¬
wig Finner , hat die Erlaubniß , in den
badischen Lande.« zu plactieirev gnädigst er-
hasten .

sEßtenbezeugung ^ Dem Herrn Kandi .
daten Gror . Wiih elm FriedrichHerrer
ist der Preis deS homiletischen Instituts zu
Jena durch ein BekpbungsDccret der theo¬
logischen Facultäf zuerkannt worden.

sDienffbotensthule und Belohnung
Karlntuhe .^ Der feit ei .. igen Sommern in
de « SchukZimmern des fürstlichen Gewerb -
Hauses zu Karlsruhr von Herrn Hofdigko-
nuS Bolz ertheilte UMenicht , wobei er.
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Wachsens Mädchen über die Verhältnisse der
Hausmutter und Dienstmagd näher belehxk
werden , hat bereits Nutzen wahrnehme »

^ lassen und wird fortgesetzt werden . Ferner
werden künftig von einer Stiftung des sek.
Geh . RathS vo r Pa lm 45 fl jährlich ( ein p
weilen auf 2 Jahre ) und zwar 5 fl. als
S chu l p r ä m i en und 42 fl . als D i en st-
Prämien , auf Ostern 1804 zum erstenmal
vertheilt werden , an solche Mädchen , die
obigen Unterricht wiederholt benutzt und
wenigstens r Jahr lang bei Liner und
ebenderselbigen Herrschaft treu gedient ha¬
ben . Die EhrenPrämien sind 5 bis 15 fl.
für eine Person .

Charade .
Drry Sylben . Meine erste nennet

Im Welschland einen schönen Fluß .
Und durch der zweiten Weisung kennet
Man bald den Ort , den man erkennen muß .
Die dritte war ' der Name einer Futter¬

pflanze ,
Wen » ihr d »S s am End ' nicht fehlte
« ein Ganzes hält den ab vom Tanze ,
Den es durch Schmerzen heftig quält .

Geb . Den 24 Wllhelmine Marga -
reibe , Vater Job . Christoph Kärcher ,
B . Rothgerber und Lawmwirth . Den 25 .
Katharine Margarethe , B . Daniel Gräß -
le , B - und Schreinermeister . Den 25 .
Karl Friedrich , 93 . Christovh Gold , B . u .
Buchbinder . Den 26 . Todtgeb . ein Mägd¬
lein , V . Christian Fr . Müller , Buchhändler .
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Rop . Den 6 Merz . AntonHaaS , Ham¬

merschmidt mit Agnes Schwenkin , ( weil .
Joh . Georg Schwenks , Beisitzers Tochter .
De » 15 - Friedrich Ferdinand Kercher , B .
und Rothgerber , ( Georg Christoph Ker -

cherS B . und RolhgerberS und Agnes Do¬
rothee - eb . Deimlingin ehel . led . Sohn )
mit Bgnese Eve FLHnerin ( Joh . Adam Füh -
ners B . und Karpfenwirths und Rosine
Barbare geb . Katzin ehel . led . Tochter .) Den
15 - Georg Christoph Kienle B . Wittwer und
Flößer mit Karline Christine Hafnerin ( Jak .
Fried . Hafners , detz B . und NazelschmidS
und Christine Katzin ehel erzog . Tochter .)

Gest . Den zi . Merz . Marg . Salome , geb .
Meerweinin , Mattheus Richters grwes . B
« nd Schumachers nachgelassene Wittwe , am
Brusifieber , alt 79 I . 2 M . 11 T . Von 6
Kindern leben rSöhne , von diesen 15 Enkel .
Den zr - Wilhelmine Margarethv , D . Joh .
Christoph Kercher , B . Rothgerber u Lamm -
wirth , an einem Steckfluß , alt 7 Tage .

. TrauerNachricht .'
Nach dem unerforschkichen Rathschluß Got¬

tes starb heute mein geliebter Gatte , der gewese¬
ne hiesige SpecialSuperintendentH e r r er in
feinem 47 . Jahre . Die Einsegnung der Eon .
firmanden am 27 . Merz war seine lekte amt¬
liche Verrichtung ; er kam krank mit heftigem
Anfall vonFrost aus der Kirche und endigte heu¬
te Abend i 5 Uhr an einemNervenfieber fein tha -
tiges der Pflicht ganz gewidmetes Leben .

Pforzheim den 5 . April rstoz .
Dessen gebeugte Wittwe mit 4 Kindern .

sRaufhaua . ) Vorige Woche wurden 82 Sacke Kernen eiageführt , 88 Malter ver¬
kauft , und Z Säcke blieben aufgestellt .

. § . Markt pre » fe am 2 . Äpril izoz .

Fruchtpreise : st,kr , Merlep Vicwalien : kr. Brod - Taxe : P . L- FleischTaxe : kr .
'

Korn ob . Roggen d . S
Alter Kernen . - i~
Neuer — - . • 5“

- IriButter - 8 . Schwarzes Brod j
'

14 !— ^Rmdschmalz r * • »
^ chwelnesch . s - - -

22 .
»4-

der Laib zu rrkr .
hält - - r

1
, 8

Ochsenfleisch \ .
Kuhfleisch / - ° .

8

Gemischte Frucht 7« — Lichter ge,og . ) daS Pf . 22 . - zu « kr . 20 Isinksteisch k - - 6
Haber . z - - - - —|j 6 |- gegoff.ä - - -

—UsISaife . . . .4 - - -
- 4. Weißes Brod der Kalbfleisch ) daS.Ps . 6

Gerste . s - - «8. Laib zu 6 kr . hält 1 10 Hammelfl . [ « > .
Erbsen , / das Sri . »iUnschlut . J » i 1 if - i « — — zu 4 kr . —U8 « chweinefl. \ * • » 9
Linsen z - - - - — j— l^ pec 5 . Stück - - , 4- Sml . d . P . zu » kr-
Wicken J * * • ■ —'aSlGrundbirn d . Sri . . *8 halten - - r 1 9 .

Diese wöchentlichen Rachrichtta koke« 4; kr . halbjährlich in Vorausbezahlung .
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